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„Die	aber,	die	auf	den	HERRN	hoffen,	empfangen	neue	Kraft,	wie	Adlern	wachsen	ihnen	
Schwingen,	sie	laufen	und	werden	nicht	müde,	sie	gehen	und	ermatten	nicht.“	

	(Jesaja	40,31	ZB)	
 
Ein Dorf mit Namen Laan Grabue. 
Im September haben wir uns mit einem 
thailändischen Ehepaar aus dem Netzwerk, 
welches wir gegründet haben, zusammen-
getan und eine 3-tägige Evangelisation in 
einem Dorf namens Laan Grabue veranstaltet. 
Leute wurden von Jesus geheilt, eine Frau 
wurde frei von bösen Geistern und mehrere 
Menschen haben bekundet, dass sie zu Jesus 
gehören wollen. Wir freuen uns darüber, sind 
uns aber auch bewusst, dass die schwere 
Arbeit damit jetzt erst anfängt. Manuel wird 
dieses Dorf ab jetzt regelmäßig besuchen um 
die Kontakte zu vertiefen und den Leuten zu 
helfen im Glauben zu wachsen.  

 
Unsere Freundin, Pi N, erklärt vielen Dorfbewohnern die 
Botschaft von Jesus. 
 
Das Leben bei uns ist nicht immer leicht. 
Um ehrlich zu sein waren die letzten Monate 
nicht sehr leicht für uns. Der Ausfall unseres 
Deutschlandaufenthalts im Sommer und die 
vielen Aufgaben, die Miriam beständig 
stemmen muss, haben ihr ganz schön 

zugesetzt. Um nur mal einige Herausfor-
derungen zu nennen: 
Wir leben hier sehr isoliert. Die nächsten 
Westler, mit denen wir uns regelmäßig treffen 
(1x/Monat) wohnen eine Stunde entfernt. 
Tiefe Freundschaften mit Thais zu führen ist 
für Miriam aufgrund der Sprachbarriere 
leider nicht möglich. Für die Kinder haben 
wir bis jetzt weder Sportgruppen noch 
Freunde gefunden, um die Nachmittage 
etwas abwechslungsreicher zu gestalten. Wir 
sind dankbar, dass wir die Möglichkeit haben, 
Amy zu Hause zu unterrichten, aber es kostet 
Miriam trotzdem viel Zeit und Mühe.  
Deshalb sind wir dankbar, dass Miriam seit 
Anfang des Jahres zumindest per Skype 
Unterstützung durch eine Mitarbeiterin des 
Globe-Member-Care-Teams bekommen hat. 
Von ihr wurde uns geraten Urlaub zu machen, 
damit Miriam sich ein bisschen erholen kann. 
Im September haben wir dies dann auch getan 
und konnten knapp 2 Wochen die Touristen-
leeren Strände Thailands genießen.  

 
Bei einem Tagesausflug in die südöstlichste Provinz 
Thailands, Trat. 
 
Bitte betet mit, dass Miriam auch im Alltag 
die Zeit und Möglichkeiten findet, zur Ruhe 
zu kommen. Dass sie den Bedürfnissen der 
Kinder mit Geduld und Liebe begegnet, 
erholsamen Schlaf bekommt und dass sie 
ihre Aufgaben richtig priorisiert. 
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Bankdaten	für	Spenden:	
Globe	Mission	e.V.	
IBAN:	DE20	5206	0410	0004	0022	53	
BIC:	GENODEF1EK1	(Evangelische	Bank)	
Verwendungszweck:	119	-	Familie	Becker	
(Insofern	wir	eure	Postadresse	haben,	erhaltet	ihr	
von	Globe	Mission	eine	Spendenbescheinigung.)	
 

Kontakt	(Fam.	Becker):	kikimanuel@gmail.com	
 

 
Die Rutsche in den Pool hat unseren drei Großen viel Spaß 
bereitet. 
 
Gemeinsam mit Thai Freunden im Urlaub. 
Im Urlaub hat uns eine Freundin aus der 
Biker-Gruppe für ein paar Tage besucht. 
Gemeinsamer Urlaub ist für Thais immer 
eine besondere Zeit. Dabei gab es ein gutes 
Gespräch über Jesus. Möge Jesu weiter an 
ihrem Herz arbeiten. 
 
Ehemalige Prostituierte und 
Gemeindegründer unterrichten. 
Den Urlaub abgeschlossen haben wir damit, 
dass Manuel auch dieses Jahr wieder im 
Tamar-Zentrum die ehemaligen Prostitu-
ierten in Evangelisation unterrichtet hat. 
Nach dem Training gehen die Frauen jedes 
Jahr in das Dorf von einer der Frauen und 
wenden dort das Gelernte direkt an. 
Weiterhin wurde Manuel von einem Gemein-
degründer-Ehepaar in Bangkok gebeten mit 
ihnen gemeinsam ein paar Themen zu 
durchdenken um ihren Dienst effektiver zu 
machen. Auch dies konnten wir erfolgreich in 
die Tage nach dem Urlaub einbinden.  

 
Manuel unterrichtet ehemalige Prostituierte im Tamar-
Zentrum. 
 
Reisepläne, Corona und das verrückte 
Jahr 2020. 
Im Jahr 2020 zu reisen ist grundsätzlich keine 
gute Idee und doch ist es höchste Zeit für uns 
nach Deutschland zu fliegen. Die Reise bringt 
viele Herausforderungen mit sich (C-19 Tests, 
Quarantäne, ausfallende Flüge...). Bitte betet, 
dass wir weise Entscheidungen treffen, es 
nach Deutschland schaffen, dort eine gute 
Zeit haben (und nicht erfrieren) und es dann 
tatsächlich auch zurück nach Thailand 
schaffen (was aktuell z.B. nicht möglich 
wäre)! Die konkreten Daten der Reise 
schicken wir euch sobald wir sie wissen 
(aktueller Plan: Dez-April). 	
 
Unterstützung durch Gebet: 
Bitte betet...  
• für	die	Leute	in	Laan	Grabue,	dass	ihr	
junger	Glaube	wächst.	

• für	Miriam	und	die	oben	genannten	
Anliegen.	
	

Liebe Grüße aus Thailand, 
 
Manuel und Miriam, 
Amy (fast 8), Fiona  
(fast 6), Joel (4) und 
Lara (1 1/2) 


